
Veränderungsmitteilung
zum Bescheid über Wohngeld

An

Nicht ausfüllenl Eingangsstempel Gemeinde/WofingeldsteJIe

Schreiben Sie bitte in Druckschrift

und kreuzen Sie Zutreffendes so an 0 .

Für mit * gekennzeichnete Fragen sind amtliche Nachweise,
wie Verdienstt>escheinigung. Rentenbescheid, Mietvertrag
u. ä. erforderlich.

Wohng^-Nunimer ^ Falls Ihnen die
wnhnnem-Nr neKanni

ist. bitte einsetzen.

1 Antragstellerin fAntrageteller
(Femllienname, ggf. Geburtsname) (Vorname) (Geburtstag)

Anschrift (Stra&e, Hausnummer. Stockwerk, ggf. Wohnurtgsnummw. Postteitzahl, Ort, ggf. Telefonnummer)

Ich

Ichl

>ln n ledig ED verheiratet ED getrennt lebend ED geschieden [D] verwitwet
>ln ED Selbständige(r) ED Beamtin, ̂ mter ED Angestellte(r) ED Arbeiter(in) ED Rentner(in) ED Pensionär(in)

ED Auszubi[dende(r) ED Student{in) ED Sonst. Nichterwerbstätige(r) ED arbeitslos
2 Mein Haushalt besteht aus insgesamt Personen, einschl. vorübergehend Abwesender.

3 Es haben sich folgende Veränderungen gegenüber der letzten Antragsstellung ergeben:

a) Gesamteinkommen* O nein ja, dann bitte Punkt 5 ausfüllen
b) Miete/Belastung* dl nein d ja, dann bitte Punkt 6 ausfüllen

4 Gibt es darüber hinaus weitere Veränderungen?

Anzahl der Familienmitglieder d nein d ja. dann bitte Punkt 5 ausfüllen
Nutzungsart der Wohnräume d nein d ja, dann bitte Punkt 7 ausfüllen
Heizungsart/Ausstattung d nein d ja, dann bitte Punkt 8 ausfüllen

5 Führen Sie bitte alle Personen (ggf. weitere Personen auf gesondertem Blatt) auf.

Wenn Frage 3a zutrifft, dann erbringen Sie bitte amtliche Nachweise für alle Familienmitglieder.

Einkommen im Sinne des WoGG ist die Summe der positiven Einkünfte im Sinne des § 2 Abs. 1 u. 2 des Einkommensteuergesetzes
jedes zum Haushalt rechnenden Familienmitgliedes. Ein Ausgleich mit negativen Einkünften anderer Einkunftsarten oder mit negativen
Einkünften des zusammenveranlagten Ehegatten ist nicht zulässig. Zum Einkommen gehören auch steuerft-eie Einkünfte und
Einnahmen. Einmaliges Einkommen ist ebenfalls anzugeben. Tragen Sie bitte die Einkünfte einzeln mit ihrem Bruttobetrag ein.
Personen die zur Einkommensteuer veranlagt werden, geben die im letzten Einkommensteuerbescheid, den Vorauszahlungsbescheiden
oder der letzten Einkommensteuererklärung ausgewiesenen Einkünfte an. Zu den Einkünften gehören im Wesentlichen die
Einkunftsarten des Einkommensteuerrechts, nämlich aus nichtselbständiger Art>eit (u.a. Gehälter, Löhne, Gratifikationen, Tantiemen.
Sachbezüge, Trinkgelder, Pensionen, Wartegeider, Ruhegelder, Ausgleichsgeider, Witwen-, Witwer- und Waisengelder, Betriebsrenten),
aus selbständiger Arbelt (auch Nebenverdienste, aus Gewerbebetrieb, aus Land- und Forstwirtschaft), aus Kapitalvermögen (z.B.
Zinsen aus Sparguthaben, Ausschüttungen aus Wertpapieren, Dividenden. Erträge aus Investmentanteilen), aus Vermietung und
Verpachtung und sonstigen Einkünften (z. B. Zusatzrenten, Unterhaltsleistungen. Leistungen des Arbeitsamtes).

Lfd.

Nr.

Familienname (ggf. Geburtsname),
Vorname

geboren am Art der Änderung Zeitpunkt der
Anderur>g

Brutto
einnahmen*
monatlich

EUR

Werbungs-
!(osten/Be&iebs-

ausgaben
EUR

Antragstellerin /Antragsteller

2

•

3

4

5

6

7

8



(Für Empfänger von Mietzuschuss)

Die Miete I das Nutzungsentgelt beträgt einschließlich der Nebenkosten (z.B. Umlagen, Zuschläge)

monatlich EUR , Qje Miete wird ab dem (Datum) gezahlt.*

Fügen Sie bitte den aktuellen Miet-/Nutzungsvertrag bei.

In der monatlichen Gesamtmiete sind folgende Kosten, Zuschläge, Vergütungen und dergl. enthaHen:

□ Sammelheizung in Höhe von EUR

□ Warmwasser / Femwarmwasser in Höhe von
□ Leistungen an Dritte (z.B. Müllgebühren) in Höhe von

EUR

EUR

(Für Empfänger von Lastenzuschuss)

Die Belastung verändert sich durch:

□ Ablösung von Krediten bzw. Verringerung von Tilgung und Zinsen auf
I  I Verringerung des eigengenutzten Wohnraumes auf
□ Erhöhung der Mieteinnahmen auf

EUR

m'

EUR

Die Gesamtwohnfläche beträgt m'. Die Anzahl der Räume beträgt
Falls Sie in Untermiete wohnen, geben Sie bitte die Quadratmeterzahl und die Anzahl der Räume an. die Sie gemietet haben.
Wird ein Teil der Gesamtfläche des Wohnraums
einem anderen zum Gebrauch überlassen?

□nein n ja. Wie hoch ist das monatliche Entgelt?. EUR

ausschließlich gewerblich oder beruflich genutzt?

EU nein EE ja, py.

Falls Sie untervermietet haben:

Die Bruttoeinnahmen aus dem untervermieteten Wohnraum betragen

Darin sind enthalten:

□ Kosten für Sammelheizung in Höhe von
□ Kosten für Warmwasser/Femwarmwasser in Höhe von

EUR

EUR

EUR

Der Wohnraum ist ausgestattet mit

I  I Einzelraumheizung (Ofenheizung)
EU Bad oder Duschraum
I  I Sammelheizung (Zentral- o. Etagenheizung)

Ich fljge folgende Unterlagen/Nachweise/Belege bei:

I  [ Verdienstbescheinigung
I  I Rentenbescheid
[  I Nachweis über Unterhalt
i  I Bescheid über ArbeitslosengeldZ-hilfe
i  I Versicherungspolice (z.B. Kranken-. Renten-. Lebensversicherung) mit Zahlungsnachweisen
□

I  I Mietvertrag
I  I Mieterhöhungsnachweis
I  I Mietquittung
r~l Nachweis über Werbungskosten je Familienmitglied und Einnahmeart

10 Ich versichere, dass alle Angaben, auch soweit sie in Anlagen zur Veränderungsmeldung zu machen sind, richtig und
vollständig sind.
Insbesondere bestätigte ich, dass die in Punkt 5 aufgeführten Familienmitglieder und andere Personen keine weiteren Einnahmen/Ein
künfte als die angegebenen haben, auch nicht aus gelegentlicher Nebentätigkeit.
Mir ist bekannt, dass ich gesetzlich verpflichtet bin. Veränderungen der Verhältnisse, die für die Gewährung des Wohngeldes erheblich
sind, der Wohngeldstelle unverzüglich zu melden.

Ich nehme zur Kenntnis, dass die für die Berechnung und Zahlung des Wohngeldes erforderlichen persönlichen Daten im Wege
der automatisierten Datenverarbeitung verarbeitet und insbesondere gespeichert werden. In dieser Veränderungsmitteilung ent
haltene Angaben werden auch aufgrund des § 35 WoGG in anonymisierter Form für Zwecke der Wohngeldstatistik verwendet.

Untersctirlfl der AntrusteUerirVdes AntragsteUersOrt, Datum


